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dritte cxcc. Feilbietmlss.
. , Von dcm l. t. Bezirksgerichte Plauina

^^ hie>nit bctannt grmacht:
.̂ Es fti Der daö Ansuchen dcs Herrn

^'^^ai< Koccuar von Obcrlaibach yca.cn
^ l u i Lckml von Gcnuth,Ä^zl!k Planina,
h ^ u <̂ ^̂  ^ ^ gerichllichen Vnglcichc
^ l5. <zî zl 1804, Z. 1189, schuldigen
jz.^ fl, ö. W. c. «. o. in die executive
Müllichc Versteigerung dĉ  dcm Letzteren

n'^"acn. in, Grnndbuchc ^oilsch «n!)
^U'.^Nr. ,80, Ncclf.-Nr. 510, uov!om<
<^'^ln Ncaliial, im gcnchllich clhodciicn
^^bl ln^'wcrthc uon 3783 ft. 40 kr.
scii ^'^illi^et und zur Vornahme dcr-
n„s''' dir dritte sscillmluu^Taasatzuug
^! dci,

V,, , 2 3, I „ n i l 87 1 ,
dnl '̂» ^ ^ " ' " " Ul,r, hicrgcvichts n,i!

Anhange destimmt worden, daß die

feilzubietende Realität bei dieser letzten
Fcilliiclnng auch unter dcm Schützlings-
werthe an den Meistbietenden hmtange-
gcbcn werde.

Das Schätzmigöprotololl, der Grund-
bllchscxtract uud die Licitalionöbedinssnissc
künucn bci dicscm Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnnden ciucicschcn werden,

K. t. Bezirksgericht Planina, am
19. Februar 1871.
(035—3) ' ^ir. 657.

EnmlMlltg
an Maria Z m c r t < l c t a r gcb. Iuvau
und Gertrauds m c r s l c f a >' geb. Mercun.

Von dem k. t. Äczirlsgcrichtc Krain.
bürg wird dcu nndclaunt wl' befindlichen
Maria Zmcrblclar geb. Iuvan und Gcr-
traud Zincreickar geb Mc'üin hicimit
el innert:

Eöhabr ^ohaun Zmcrslclaroo» Musche
HS.-Nr. 15 wiler dieselben die Klage

auf Verjährt- und Erloschcncrklärung des
zu Gunsten der Maria ZmcrSlckar iutab.
HciratslicrtragcS ddo, 22. März 1793
pr. 200 ft. v. W., oder 200 ft. C.-M.,
oder 210 si. o. W., und dcö zu Gunsten
dcr Gertraud Zmcrslekar geb. Mercuu
iutab. Schnldbricfcs uom 28. September
1818 pr. 200f l .C . -M. o5er21()fl. d.W.,
«ud i>mo8. 17. Fcbrnar 1801, Z, 057,
hicramlö eingebracht, worlibcr zur münd-
lichen Verhandlung die Tags^tzung auf dcn

20. J u n i 1 8 7 1 ,

frilh l) Uhr, mit dcm Anhange dcö § 2!)
angeordnet nnd den Gcklagtcn wcqcn ihrcö
uubelannlcn AnfcnlhaltcS Herr Dr . Äur-
gcr uon Krainburg als Ourawr uä irotuiu
uuf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
uclsttwdigtt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich eine»,
andcrn Sachwallcr zu bestellen nnd anhcr

namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Krainbmg. am
18. Februar 1871.

^ 1 0 3 8 ^ 3 ) Nr.^007.

Zweite lfec. Feilbictimss.
Vom t. t Vcziltögcrichtc Fcistriz wird

bckannt gemacht, daß nachdcin zn der mit
Bescheide vom 2. März 1871, Z. 1495,
auf dcn 28. April 1871 augcordnttcu
crstcn Rcalfcilblclimg in der Ej.rsntionsr
sachc des Ioft f Mizgur von Bitinjc gc-
gcn Merlin Scll^s von Killender^ tcin
ssanftustigcr clschicücn ist, mn

30 . M a i 1 8 7 1

zur zweiten geschritten wcrdeu wisd.
K. t. Gezirlögsricht Feist, i^ am 28le«

April 1871.
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(1074—1) Nr. 3110.

Vrnmmntss
an die Rechtsnachfolger dcr Tablilal gläu-
biger J a k o b , A n d r e a s und J o -

h a n n V a l e n ö i c ,
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feislriz

wird den unbckanntcn Rechtsnachfolgern
dcr Tabularglänbigcr Jakob, Andreas und
Johann Valcncic hicmit erinnert, daß für
dieselben behufs Empfangnahme des in
der Exccutionssachc der Johann Kalistcr-
schcn Erben gegen Michael Vcrh von
Feistriz M o . 230 fl. 19'/.^ kr. ĉ. 8. e.
elflosfcnen diesgcrichllichen Realfeilbie»
tungsbcschcidcs vom I .Apr i l 1871, Z.
2373, Herr Franz Bcningcr von Di)rncg
als Kurator acl aowia aufgestellt wor^
den ist.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 3tcn
Ma i 1871.

(1028^-2) Nr. 1836.

E d i c t
znr Einberufung der Vcrlassenschafts'Glän-
blgcr nach dem verstorbenen ^orcnz P i n t e r

von Ecpulc.
Von den, t. k. Bezirksgerichte Lack

werden Diejenigen, wclchc c»ls Gläubigc.r
an die Verlasscnschast des am 5. Decem-
ber 1870 m'tt ̂ Testament vcrstolbenen Josef
Pinter von Ccpnlc Hs.-^tr. 1 eine For-
derung zn stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche den

3. I u n i 1 8 7 1 ,
um 10 Uhr, zn erscheinen oder bis dahin
ihr Gciuch schriftlich zn Überleichen, wi-
drigcns denselben an die Vcrlasscnschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angcmclde-
ten Forderungen erschöpft würde, lein wei-
terer Anspruch zustünde, als insofcrne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Lack, am 31. März 1871.

(942—2) Nr. 744.

Aufforderung
au Maria H ü g e l unbekannten Aufent-

Haltes.
Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht, es sei am 18tcn
März 1870 Helena Zngcl von Obcr-
loquitz Ha.-Nr. 13 ohne Hinterlassung
einer lctztwilligcn Anordnung gestorben.

Nachdem diesem Gerichte der Aufcut-
halt ^cr Erbin und Elblasserstochtcr Ma-
ria Hügel unbekannt ist, so wird dieselbe
aufgefordert, sich

b i n n e n e inem J a h r e ,
von dem unten angesetzten Tage an, bei
diesem Gerichte zu mcldcn und die Erbs-
erlläruug anzubringen, widrigeuS die Vcr»
lassenschaft mit den sich meldenden Elbcn
und mit dem für dicfclbc aufgcstcllteu
Curator Mathias HUgel von Obcrloquitz
abgehandelt werden würde.
^ M ö t t l m g , am 3. Februar 1871.

(1064—1) ' Nr. 7325.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Kosak .
Von dem t. t. städtisch drlcgirlcn Be«

zirlsgcrichle in Laibach wird dem unbe-
kannt wo befindlichcn Johann Koöak hic-
mit erinnert:

Es haben Peter Pin und Maria
Mejac von Laibach durch Dr. Razlag
wider denselben die Klage pcto. 10 f l . ö.
W. aus der Abhandlung vom 10. Jän-
ner 1870, Z. 33 s. A., nnd M o . 50 fl.
aus dem lrtztwilligcn Einbetcnntnissc der
Ursula Kosak, und aus der Abhandlung
vom 10. Jänner 1871, G. Z. 33 s. A,,
hieramts eingebracht, worüber zum sum-
marischen Verfahren die Tagsatzung auf den

2, J u n i 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 dcö summarischen Verfahrens ange»
ordnet uud dem Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthaltes Herr Dr. Sup»
pan Aduocat in Laibach, als (wrawr uä
uLwm anf seine Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende ver-
ständiget, daß er allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen an<
dcrn Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wild.

Laibach, am 27. April 1871.

( 6 2 2 - 1 ) Nr. 369.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. t. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bckannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Johann I l i l ius Kauz, durch Herrn Dr.
Pongratzvou ^aibach, gegen Herrn Eduard
Kauz von Ratcl wl;gcn auö dcm Zahlu,ugg.
auftrage oom 8. Febryar 1867, Z. 470,
schnldigcn 1000 ft. o. W. e. s. o. in
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dem ^ctztcrn gehörigen, im Grundbuche
Haabbcrg «ud Rcctf.-Nr. 2 9 7 ^ nnd 301/1
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich er-
hobenen Schätzuugswcrthc von 2376 st.
uud 725 fl. ö. W., so wie der auf
1108 st. bcwcrthcten Fährnisse gcwilligct
und zur Vornahme derselben die cxccutivcu
FeilbictungS»Tagsatzunacn auf den

19. J u n i ,
19 . J u l i und
2 1. Augus t 1 8 7 1 ,

jedesmal VonnittagS um 10 Uhr, in
looo Rakct, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Feilbictung auch unter
dem Schätzungswcrthe an den Meist-
bictcndcn hintangegcbcu werden.

Das SchätzungsprotoloU, der Grund-
buchsextract und die Licitationsvedingmssc
können dci diesem Gerichte in den ge<
wöhlilichcu Amtsstundcu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Planina, am
20. Iänner^1871.

( 6 2 3 — 1 ) " Nr. 910.

Executive Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Planina wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Lorenz

Iurcb von Pcttovc gegen Anna Hodnig
von Oberdorf wegen auS dem Urtheile
vom 18. Februar 1870, Z. 647, schul-
digcn 23 ft. ö. W. o. 8. o. in die executive
öffentliche Vcisteigcrung dcr der Letztem
gthöligcn, in» Gruudbuchc dcr Hcn schuft
Loilsch «ud Rccif.-Nr. 21, Urb.-Nr. 7,
voitommcudcn Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzuligswcrthc von 2025 ft.
ö. W., gewilligct und zur Vornahme der-
selben die Feilbietungs - Tagsatzungen
auf dcn

2 0. J u n i ,
2 1. J u l i und
2 2. Augus t 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in die-
ser (Äcuchtslauzlci mil dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rca»
litüt nur bn dcr letzte« Fcilbicluug auch
uuttr dem Schätzungswertyc au den Meist-
bietenden hinlangegcbcn werde.

Das SchätzungSprototoll, dcr Grund-
buchscxlract und die Licitalionsbcdingnisse
können hicrgcrichts iu dcn gewöhnlichen
Amtsstuudcu eingesehen wcrdcu.

K. l. Bezirksgericht Planina, am Uten
Februar 1871.

( 6 2 4 - 1 ) Nr. 851.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Matthäus

Gruden von Hotcoeröic gegen Mathias
Kouniil von Hcbiröc Nr. 3 nnd 4 wegeu
in Folge Vergleiches vom 19. Juni 1866,
Z. 3197, schuldigen 243 ft. ö. W. o. 8. o.
in die executive öffentliche Verstcigciung
dcr dem Lctzlern gehörigen, im Grund'
buche dcr Herrschaft Loilfch Rcclf.-Nr. 596,
Urb.-Nr. 221, und Rcctf.-Nr. 596, Urb.-
Nr. 221, vorkommenden Realitäten in Zi-
bcröe, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wcrthe von 1224 f l . 10 kr. und 2080 fi.
ö. W,, gcwiUiact und zur Vornahme der-
selben die Feilbietuugstagsatzungcn auf dcn

20. J u n i ,
2 1 . J u l i und
22 . August 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu dcr
Gerichlskauzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr letzten Feilbicluug auch unter
dem Schätzuugswcrthc an den Meistbie-
tenden hintan gegeben werden.

Das Schätzungöprototoll, dcr Grund.
buchSextracl und die LicitationSvcdingnissc
töuncn l>ei diesem Gerichte während dcn gc-
wohnlichen Amtsstunden ciogesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Planina, am 9ten
Februar 187 l .

(872—1) ^ Nr. 609.

Executive

Relültäten-Versteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Senosetsch

wild bck^nnt geinacht:
Es sei übcr Ausuchen des Martin Src-

botüal vou Lucgg die executive Fcilbictung
dcr dein Bartholouiäus Pozar von Äu-
tnjc gehörige!', gerichtlich auf 4894 f l .
geschätzten Realität 8ul) l o m . I, I"o1. 209
aä Hcrischaft Ll^gg bewilliget und hiczu
eine Fcilbictuugstagsatzung, und zwar
die dritte auf dcn

17. J u n i 1 8 7 1 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, iu dcr
GcrichtSkauzlei mit dcm Anhange äuge»
ordnct worden, daß die Pfandrcalilät bei
dieser Feilbictung nnch unter dem Schäz«
znngbwcrtlie hmtaugegeben werden wird.

Die Licitationsbsdiugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadiuu» zu Handen
der Licitationt'commission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotokoll und dcr
GiuudbuclMxtract können in der dies-
gcrichllichln Rcgistratnr eingesehen wcrdcn.

zr. l. Bczirlögcricht Scuoselsch, am
16. Februar 1871.

( 6 2 6 ^ 1 ) " Nr. 1200.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Planina

wird hicu'.it bekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen des Andreas

Mariuka von Kirchdorf gegen Andreas
Molk von Marliuhrib wegen aus dcm
Vergleiche vom 3. Ma i 1870, Z. 1990,
schuldigen 20 fi. ö. W. a. 8. e. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dcm
Lctztcrn gehörigen, im Grundbuchc dcr
Herrschaft Loilsä, sud Rcctf.»Nr. 206 uud
Urb.'Nr. 68, 75 vortonnncudeu R> ciluät,
im gcrichtlich erhobenen Schätzung^l'<^!hc
von 2000 ft, ö. W., gewilligt und znr
Vornahme derselben oic Feilbirtungl'tag-
satzuugen auf den

2 0. J u n i ,
2 1. J u l i und
22. Augus t 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
GcrichtSkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietuug auch unter
dem Schätzungswcrthc an dcn Meistbie-
tenden hintangcgebcn wcrdc.

Das SchätzuugSprotokoll, dcr Grund-
buchöcxtract und die Licitatiouöbcdiugnissc
könncu bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichcn Amtsstundcn ciuacschcn wcrdcn,

K. t. Bezirksgericht Plauiua, am
25. Februar 1871.

(1036—1) Nr. 1836.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte W ppach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ausuchen dcr Katharina

Ferjanüc uud des Karl Bacan, als Vormün-
der des mj. Franz Vratiua von Ustia,
durch Dr. Lozar, gegen Anton Stibi l von
Ustia Nr. 45, rncksichtlich feinen Nachlaß,
wegen aus dem Vergleiche vom 26. Juni
1868, Z, 3117, schuldigen 521 ft. 49 kr.
ö. W. o. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm Lctztcrcn gehörigen,
im Grundbnchc Lud l ou i . I I I Mu-. 152
^ Herrschaft Wippach und pllF. 119
uä St. Barbara - Gült vorkommenden
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerthc von 2952 ft. ö, W>, gc<
williget und zur Vornahme derselben
die executive» Fcilbictungs« Tagsatzungen
auf dcu

17. J u n i ,
18. J u l i uud
19. August 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlci mit dcm Anhange bestimm
worden, daß dic feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbictung auch untcr dcm
Schätzungswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangegeben wcrdc.

DaS Schätzungsprotololl, dcr Grund'
buchscxtract uud die ^icitatioi,5bcdingnissc
fönncn bei diesem Gerichte in dru gcwöhn>
lichen Amtsstnnden eingesehen wcrdcn.

K. t. Bcziltsgericht Wippach, am
27. April 1871.

(1046 -1 ) Nr. 1593.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Planma

wird hicmit bekannt gcmacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Hcrrn

Anton Mozct vou Laibach gcgcn Herri'
Eduard Kauc vou Rakel wegen aus dcm
Vergleiche vom 22. Juni 1869, Z. 3623,
schuldigen 1000 st, ö. W. c. 8. c. in dic
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
lctztcrn gehörigen, im Grundbuchc Haaö<
bcrg 8ud Ncctf.-?tr. 2 9 7 ^ und 301/1
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich er-
hobenen Schätznngswerthc von 6428 st,
und 989 fl. 50 kr. ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben dic I I I . executive
FeilbictungS-Tagsatzung auf den

23. J u n i d. I . ,

Vormittags um 10 Uhr, in dcr Ge<
richtskanzlei mit dein Anhaugc bestimmt
worden, daß dic feilzubietenden Realitätt»
bei dieser Fcilbictung auch untcr dcm Schä>
zungswerthe an den Vlcistbictcuden hint'
angegeben wcrdcn.

Das Schätzuugsftrotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und die Äcitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcu cingcscb.cn werden.

K. k. Bezirksgericht Plaulna, am
19. März 1871.

(1041—1) Nr. 974.

Dritte exec. Feilbietuug. .
Von dcm l, f. Äszirks.;crichte Planina

wird hicmit bekannt ^iuachl:
Es^sci iibcr das Ansuchen der Frau

Anna Serko von Zirknitz aeacn MathiaS
Niartinöic von Uulcr-3ccdo>f wcgcn aus
dcm Vcrglcichc vo::i 14. Mai 1858,
Z. 2314, fchuldigcn 105 fl. ö. W. o. 8. o.
in die executive öffcmlichc Versteigerung
der dem Letztcrn !,chöi igen, im Grnnd<
buche Haasbcra äud Rcclf.Nr. 655 vor-« ,
kommenden Realität, im gerichtlich erhobn
ucn Schätlungswcrthc uoil1560fl. ö. W.,
gewilligct uud zur Vornahme dcrfcbcn die
dritte cxccntive Fcilbictu»^ - Tcigsatzung
auf den

2 3. I u >ii 1 8 7 1 ,

Vormittags um 10 Uyi, iu der Gcrichtc"
kanzle: mit dcm Anhange bestimmt wor- !
den, daß die scil^ibietcudc Realität bci
dieser Feilbictung auch nntcr dcm Schä^
zungswcrthc an dcn Mcistlmtcndcn hint'
angegeben wcrdc.

Das Schätzunsssprotokoll, der Grund'
buchsextract und dic Licitationsbcdingnlssc
können bci dicsrm Gciichlc in dcn gcwöhn'
lichcn Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Planina, a">
15. Fcbruar 1871.

( 9 5 8 - 3 ) Nr. 266,

Executive
Realitäten Versteigeruuss.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nasscnsüß
wird bckannt gcmacht:

Es sci über Ansuchen des Hci>u
Ignaz Wucer vou St . Barthlmä die cxc'
culiuc Fcilbictung dcr der Maria Prall
von (Mailach gehörigen, gcrichllich a»s
430 fl, gcschätzlcn Bcrgrcaliiälcn zu D>c-
uovc, Lagrr-?tr. 17 und 18 <vl Hadacl!,
vorkommend, bewilliget uud hiczu drci
FcilbictungS'Tagsatzungcn, uud zwar l ^
erste auf dcu

2 2 . M a i ,
dic zweite auf den

2 2. J u n i
uud die dritte auf dcn

22. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Ul)>',
in dcr Gerichtskanzlci mit dcm Anhang
angeordnet worden, daß die PfandrcallllU
bci dcr ersten und zwcitcu FcilbicN»^
uur um odcr über deu Schätzungswert!!,
bci dcr dritten aber auch unter demsclw'
hintangcgcben wcrdcn wird. <

D i c . Licitationsbcdinguissc, wor»n"!
insbesondere jeder lücilant vor gcmachll"
Anbote ein lOperc. Vadinm zn Ha"d "
der Licitations-Eommission zn crlcgcn H'N'
so wie das SchätzunaSprolotoll nnd
GrundbnchScxlract können iu dcr dicsg^'
richtlichcn Registratur cinacschen weidc.-

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, a "
20. Jänner 1871.
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(931—3) Nr. 2185.

Executive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
3maiizprocuratur die executive Feildic-
tttng der den Herren Heinrich Licker
und Friedrich Schadek gehörigen, mit
sichtlichem Pfandrechte belegten und
"us 190 ft. geschätzten Fahrnisse, a l s :
clncr goldenen Ankernhr mit goldener
^' l te, zweier silbernen Cylinderuhren
"lit ^iettc, eines Reisenecessaires und
Burnus bewilliget und hiczu drei Feil-
bietllngstagsatzilngcn, die erste auf den

2 3. M a i ,
^c zweite anf den

6. J u n i
Und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 7 1 ,
jedesmal 9 Uhr Vormittags, bei diesem
k» k. Landesgerichte mit dem Beisatze
^geordnet worden, daß die Psand-
sti'icke bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Scha'z-
zungswerth, bei der dritten Feilbie-
lung aber auch unter demselben gegen
soglciche Barzahlung und Wegschaf-
sung hintangegeben werden.

Laibach, am 22. Apr i l 1 8 7 1 .
(̂  14^2) Nr?"i 9931"

Erccutiue
stealitätell-Verfteigerung.

Vom f. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte
"ludolfswcrth wird bekannt geinacht:

Es sci M cr Ansuchen dcr Frau Ge-
"ofcva Den die cj,'ccntlvc Versteigerung
^r der Anna Erste von Klcinzikoua ge-
«°rigcn, gerichtlich auf'1200 ft. geschätzt
^n Realität Rcctf.-Nr. 101 des Grund-
buchs Out Stauden bewilliget und hiczu
brci Fcilbictunys'Tagsatzungcn, und zwar
"ie erste auf den

2 2. M a i ,
dic zweite auf den

23. Inni
und die dritte auf den

24. J u l i ! 8 7 1 ,
icdesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
>̂cscr Gcrichtskanzlci mit dem Anhange cm-

9co>dnct worden, daß die Pfundrealität bei
"er ersten und zweiten Feilbictuug nur
Utn oder über den Schätzungswert!), bei
°û  dritten aber auch unter demselben hint-
"̂gcgcben wcrdcn wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
'"sbcsondcrc jeder Licitant vor gemachtem
^»botc ein 10pcrc. Vadium zu Handen
.^r Acilations'Commissio» zu erlegen hat.
^ wie das Schätznngsprotololl und der
V^ndbuchsextract tonnen in der dics,,c
l̂chtlichcn Registratur eingesehen werdm.

^. Rudlilfswcrlh, am 13. März 1871.
(1054—2) '^ Nr. 659.

^reeutive Feilbietuilg.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tschcr-

'lllibl wird hiemit bekannt gemacht:
y Es sei über das Ansuchen der Frau
^nüla verwitwet gewesene Kapele nun

^^l)cl. Springer von Tschcrucmbl gc^cn
^l'ncl Snedcz von Tschcrncml'l wegen aus
5 "' Vergleiche vom 30. November 1859,
A ' U i 4 , nud Cession vom 29. Ma i 1862
'^'lt>ia.en 122 fl. 25 kr. ö. W. e. 8. e.in die
^^lltioc öffentliche Versteigerung der der
Q ^ m , ^chöligc», im Grundbuchc lid
5^btyilt Tschcrncmbl 8ud Cnr.-Nr. 561,
n., - 566 uud 567 vorkommenden Rca-
^ ^kn, ini gerichtlich erhobenen Schätzungs-
.^the^ von 740 st. ö. W, gcwilligct und
>̂ Vornahme derselben die drei Fcil-

""^s'Tagsatznngen ans den
19. M a i ,
16. J u n i und

j ^ 18, J u l i 1 8 7 1 ,
s^, ' " ' " l Vormittags nm 10 Uhr, in dcr>
,y^ '^^la„zlci mit dem Anhange bestimmt l
I i . j . , ^ ' daß dicscilznbictcndcn Realitäten
hlin/a^ Fcilbielung auch unter dcm Schäz-
l>n.) ü' ' ' "^ an den Meistbietenden hint-

ucucbe» werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchSc t̂ract und die ^icitalionsbcdingnissc
lonncn dci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
7. Fcbrnar 1871.

^ 1 0 1 8 ^ 3 ) Nr. 1312.

Reasfumiruug dritter exec.
Feilbietung.

Bon dem t. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gcmachl:

Es sci über Ansuchen der k. l. Finanz-
prucuralur oic mit Äescheioc vom 19ten
Mai 1870, Z. 3438, auf den 16. Sep-
tember 1870 ungeordnet gewesene, jedoch
sistirtc dritte c^cnlivc Feilbictung der dem
Anton Knafclc von Zagorje gehörigen
Reclitüt Urb.-Nr. 6 aä Herrschaft Prem
im Reassumirungöwcge und mit Beibe-
haltung des Olles, der Stunde und mit
dem vorigen Bcisapc auf den

6. J u n i 1 8 7 1
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 23tcn
Februar 1861.

(1055—2) Nr. 393.

Executive Feilbietuug.
Von dem l, t Bezirksgerichte Tschcr»

ncmbl wird hicmlt bekannt gemacht:
ES sei über das Ansnchcn der Bara

Staraschiniz, dnrch ihren Ehegatten Johann
Starajchiniz von Prülola, gegen Mika
itrotez von Äcrdo Nr. 34, durch dcn Eura-
tor ÄiathiaS Staraschinic von Präloka,
wegen aus dem Urtheile vom 30. Decem-
ber 1868, Z. 5420, schuldigen 332 ft. 85 kr.
ö. W. 0.8. o. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem ^ctztcrn gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Frcithuru 8ud
Eur.-Nr.243, Rcclf.-Nr. 268, dann Berg-
Eur.'Nr. 686, 724, 729, 733 und 815
eingetragenen Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schätzungöwcrthe von 480 fl.
ö. W. gcwilligct und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbictungs-Taa.satzunu.en
auf den

23 . M a i ,
2 3. J u n i
2 1 . J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
GcrichtStanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Feilbictuug auch unter
dem Schätzungswcrthe an den Meistbie-
tenden hintangcgcucn wcrdcn.

Daö Schätznngöprolokoll, der Grund'
buchsextract und die kicitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
25. Jänner 1871.

^(9'59-^2) Nr. 307.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bclaunt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Auton Bon

vou Zaberdje die executive Versteigerung
der dem Anton Kart, nuu der Maria iiarc als
dessen Rcchtsnachfolgcrin zu MartinSdvrf
gehörigen, gerichtlich anf 2198 ft. geschätz-
ten Hubrcaliläi Urb.-Nr. 66 u,ä itroisen-
bach bewilliget und hiezu drei Feilbic-
lungs»Tagsatzungen, und zwar die elste
auf den

24. M a i ,
die zweite a>if den

24 . J u n i
und die dritte auf den

2 4. J u l i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
ill der Gcrichlvtanzki mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfundicalllät
bei der ersten und zweiten Fcilbictung
nnr um oder über den Schcitznnnswcrth,
bei der drillen aber anch nnler demselben
hintaiigcgebcn werden wird.

Dic^icitationsbcdingnissc, wornach ins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der Limitations Eommijsion zu erlegen hat,

^ so wie das Schätznngöprotololl und der
l Grnndbuchsextract töuncn in der dies
gerichtlichen Rcgistratnr eingesehen wcrdcn.

K. l. Bcziltsgerichl Nassc'nsnß, am
25. Jänner 1K7I.

(1057—2) Nr. 174.

Executive Feilbietmig.
Vom t. k. Bezirksgerichte Tschcrnembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.,

Valentin Preuz von Krambung dic ĉ ê
cutivc Fcilbictung der dem Josef Kuzma
vou Zorence gehörigen, im Grundbuchc
der Herrschaft Freithurn Lud Eur.-Nr.
412, Rcctf.-Nr. 140, dann Herrschaft
Tschcrnembl «ud Berg-Nr. 91 und Herr-
schaft Pölland 8ud l o m . 23, Fol. 71
eingetragenen Realitäten wegcn schuldigen
20 ft. sammt Anhang, im gerichtlichen
Schätzungswcrthe von 755 ft. 1i. W., im
Reassumirungswcge bewilliget und die Tag-
satzungen auf den

24. M a i ,
2 1. J u n i und
2 6. J u l i 1 8 7 1 ,

früh 10 Uhr, in ocr Gclichlstanzlci mit
dcm Beisätze angeordnet wmden, daß
odigc Rcalilätcn bei den ersten zwei Tag-
satzuugcn nur um oder über den Schäz-
zungswcrtt), bei der letzten aber anch unter
demlelben an den Meistbietenden himan-
gegcden wcrdcn.

K, l. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
14. Jänner 1871.

(983—2) Nr. 622.

Executive Fcübietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird hicmil belallnl gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Ma-

thias Grebcnc von Großlaschitz gegen Io»
hann Steh von Maluvas wegen ?tichl-
zuhaltung dcr LicilatiouSbcdingnlssc in die
executive öffentliche Versteigerung der vom
^ctztcrn erslandluen, im Grnndbuchc uä
Zoliclöberg t,ud Reclf.-Nr. 105 vortom«
mcudcn, zu Zagorica Nr. 17 liegenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schüz°
zungöwerlhc von 584 fi. 20 kr. ö. W.,
gewilliget und zur Voruahmc derselben
die FcilbictungS-Tagsatzung auf den

17. J u n i 1 8 7 1 ,
Vormittags um 9 Uhr, im hiesigen
Amtslocaic mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
um jeden Preis an den Meistbietenden
hintmigegcbcn werde.

Das Schüßungöprotokoll, der Gruno-
buchscxtract und die KicitalionSbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, am
5. Februar 1871.

(1002—2) Nr. 1550.

Erinnerung
an den unbctannl wo befindlichen Franz

G r c d l von Mottl ing.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Mottling

wird dem unbekannt wo befindlichen Franz
Grcdl von Mottling hiermit erinnert:

Es habe Hcrr Anton Slcftpan von
Graoac Nr. 46 wider dieselben die Klage auf
Zahlung schuldigen Darlehcnsbcttaa^S pr.
30 ft. 24 kr. 5. u. c. 8ul) sM68. 29slcn
September 1870, Z. 5251, yinamls ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ae»
Handlung die Tagsatzung auf den

2. J u n i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des 8 18
der a. h. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dcm Geklagten we-
gen seines unbekannten Aufenthaltes Herr
Franz Fuilau von Mültling als (^urutor
üä ilowm auf seine GHahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allcnfMs zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd auhcr
namhaft zu machm Habs, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
vcrhaudclt wcrdcn wird.

K. l. Bezirksgericht Mot t l i ng , am
1. April 1871^
(985-^2) Nr. 1112.

Executive Feilbietung.
Von dcm k k. Bezirksgerichte Groß,

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr daS Ansnchen des Grcbcnz

Mathias von Großlaschitz gegen Germ
Margarclh von Sagorica wegen ans dem
McistboliwerlheilnngSbescheidc vom .'lOtcn

November 1871, Z. 4245, schuldigen
125 ft. I ? ' / , lr. ö. W. o. 8. o. in die
cxccillivc dff^üllichc Veisteigerling der dcm
Letztcrn l,chö!igen, im Giundbuchc ad
Glitenfcls 8ud Ncttf.-Nr. 34 zn Sago-
ric î licg.nden Realität Hs.-Nr. 6, im
gerichtlich clhobcucn Schützungswc'.lhe
von 240 fl. ö. W . , gewilligt und zur
Vornahme derselben die Feilbietungö-Ta^
satz'.nig anf den

17. I u l , i 1 8 7 1 ,
Voimiitags lim 9 Uhr, mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität anch unter dcm Schäpnna.i'wcltlie
an den Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

DaS Schätzungsprolotoll, der Grnnd^
linchöcxtiact und die ^icitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den ye«
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
4 Mälz 1871.

( 1 0 2 5 - 3 ) Nr. 1047.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wird

hicmit bekannt gegeben:
Es sei in der Exccutionssache des

Andreas Pcrnc von Rnpa acacn Josef
Mol l von Godcöiö Nr. 26 die mit Be«
scheid vom 9. December 1870, Z, 4869,
auf den 21. Mäiz und 25. April l. I .
angeordnete erste und zwcitc Feilbictnna.
der dcm ^ctztcrn gehörigen Realität für
abgethan erklärt, und hat es bei der auf den

2 7. Mai l. I.
angeordneten dritten Feilbictung sein Ver<
bleiben.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 22sten
März 1871^

(1021 -2 ) Nr. 1390.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels«

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei übcr das Ansuchen des Andreas

Pozar von Ncudirnbach gegen Johann
Kapel vulgo Martinc von dort wegen
schuldigen 12 ft. 24 kr. ö. W. e. 8. c. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem ^ctztcrn gehörigen, im Grnndbuchc
der Herrschaft Prcm 8ud Urb.-Nr. 11
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen SchätzungSlvelthc von 1345 ft.
ö. W., gewilliact und zur Vornahme der-
selben die Fcilbietungstugsatzungen anf den

6. J u n i ,
5. J u l i und
4. Augus t 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc<
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci
dcr letzten Fcilbictuna. auch unter dcm
Schätzungswcrlhe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

DaS Schätzungsprototoll, der Grund-
vnchscftract und die Licitationsbedingnisse
können bci dicscm Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amlsstnnden eingesehen wcrdcn,

K. l. Bezirksgericht AdelSberg, am
11. März 1871.

(918—2) Nr'. 67.

Einleitung
zur Todeserklärung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach wird

dcm seit dcm Fcldzugc im Jahre 1859
verschollenen Stephan Bajc ans Duple
Nr. 16, gcwcscncn Gcmcincn dcö Inf.-
Rea. König dcr Belgier, bekannt gegeben:

Es habe sein Brndcr Mathias Bajc
in Duple Nr. 16 hicrgcnchts daS Gesuch
um Einleitung dcs Verfahrens zn seiner
Todeserklärung eingebracht und cs sei ihm
in Folge dessen Hcrr Matthäus ^anrcncic
von Obcrfcld als Om-lrtor aä ^ w m bc-
sttllt worden.

Stephan Vajc wird demnach mit dcm
Beisätze vorgeladen, daß das Gericht,
wenn er innerhalb

e ines J a h r e s
nach dcr drillen Einschaltn,^ dicscs Edictcs
in dem AmtSblaltc dcr ttaibachcr Zeitung
hicrgcrichtö nicht crschciitt, odcr das Gericht
oder den für ihn bestellten ('nriltor :nl
m'wm Herrn Matthäus Laurcnc'ic' auf eine
andere Art in dir Kenntniß scincö VcbcnS
setzt, nach Verlauf dieser Frist anf weiteres
Ansuchen zu seiner Tadcscrtlärung schrei-
ten wolle.

K. t. Gczirtsc,e,icht Wippach, .un
27. Februar 1871.
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Zahnarzt i Paictiel
aus €Jraz,macht den: P. l. Pnblicum die höfliche Anzeige,

dajj er die zahnärztlichen Oldinationcn wie bis-
her noch D M " biö 1 . Jun i (l 095 -1)
in Zahnarzt Engländers Etablissement
Ml der Hradeczlybriicke fortfuhrt, und erlaubt sich
brlcmut zu machen, das; er sodann die Abreise
nicht mehr verschieben, aber am 1. September d. I .
wieder in Laibach eintreffen wird.

<Z«««N«»tl«»««« von ii bis 6 Uhr.

Zahnarzt
Mcd. & Chir. Dr. Tanzer,
Docent der Zahnheilkunde aus Graz,
wohnt hier «R«t«» « » « s » « T I . -Nr . 20
»nid Hl und ordinirt in der Zahuheillundc nnd
Zahntechilik täglich von 9 bis 1 Uhr Vormittags
und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags.

WM" A u f e n t h a l t wegen zahlreichen
Patienten noch IU Tage. " B W

Laibach, 5. Mai 1871. (1004-5)

Ein Haus
in 8T«l»»««>«», l Nr. 28, an der Straße
nach Kaltciibrnnn, sammt Magazinen, Neller
nlid TtallttUgcn, alles im besten Zustande, dann
ein großer Garten mit Brunnen, Doppcl-
harpfe und cMiauertcr Dreschtenne, ist entweder
zufnmmen oder anch einzeln cius freier Hand
sogleich zn verkaufen. Näheres beim HanöcigeN'
thilmcr Anton Tchittni l dortselbst. (1096-1)

(1073—3) Nr. 2286.

Lieitatwn
von Spccerei- und Schnittwaaren,
sowie sonstigen Gewölbsvorräthen

Von dem k. k, Bezirksgerichte Adels-
bcrg wild bekannt gemacht, daß am

1 I.Mai l. I.,
die znm Verlasse deß am 2. April 1871
in Slavina verstorbemn Matthäus Do°>
miccl gchörigcn Spccerci° und Schnitt
Waaren, sowie die sonstigen Gewölusvo»
läthe, mittelst öffentlicher Pcrstcigernlig
veräußert werden und daß mit der Lici-
tation um 9 Uhr Voimittags begonnen
wird.

Hiczn werden Kauflnstigc mit dcm eiu«
geladen, dc.ß die Waaren nur gegen so-
gluchc Barzahlung uud Hinwegschaffling
hilUaugcgcbcn werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
6. Ma i 1871.

<971^3) Nr. 633.

Erinnerung
an Gertraud G r a t z l unbekannten Auf-

enthaltes.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nadmanns-

dorf wird der Gertraud Gratzl, unbekann-
ten Aufenthalts, hicmit crluucrt, daß die
fi!r diefclbe bestimmte, über das Löschlmgs-
Gcsuch des Barlhlmä Plcmclj vou Woch.
Vellach ergangene Rubrik vom Bescheide äa
äiUo üoäiiono Nr. 633 dem ihr lul Kun0
notuw bestellten Curator Gregor KrHai
von Radmanusdorf zugestellt worden sei.

K. l . Bezirksgericht NadmannSdorf,
am 25. Februar 1871.

"(1008—3) Nr. 1112.

Crbschafts-Kllndlnachnng.
Vom l . l . Bezirksgerichte Gottschce

wird bekannt gemacht:

Es sei am 1. Ma i 1870 zn Ort Hs.-
N l . 9 Stefan Z i c g c l f e s t , Grundbesitzer,
ohuc Hinterlassung ciner letztwilligen Au-
orduung gestorben.

Von den geschlichen Erben sind Io<
hann Ziegelfest, Georg Nadlcr, dann Jo-
hann uud Josef Iallitsch unbekannten Auf-
enthaltes abwesend, daher dieselben aufge»
fordert werden, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von dem nnten gesetzten Tage an gerech-
net, bei dem gefertigten Gerichte zu mel-
den nnd ihre Erbsertlärung unter Aus-
weisung ihres CrdrechtslitclS anzubringen,
widrigenS die Vcrlasseuschaft mit den sich
meldenden Erben uud dem für sie bereits
aufgestellten Curator Johann Petfche von
Ort abgehandelt werden wiirdc.

K. l. Gezirksgcnchl Gottschce, am
17. Mmz 1871.

MMmtlichc Omtatwu.
DonnerstNst den H,5. M a i werden während den gewöhn-

lichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monate

c-°> März 3 87«
ve^etztm unb seither weder ausgellisten noch »mgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft. — Laibach, den 1 1 . M a i 1871.

Otto Loiiucic
Graz,

e m p f i e h l t b e s t e

Nähmaschinen
mit fünf jähr iger Garantie.

Greifer für Familien . . . fl. 75
Howe-System für Schneider

und Scliuhmacher. . . fl. 85
Doppelsteppstich Handmasch. fl. 4 5
Kettel . . . . fl. 3 0 und fl. 25

g^T* Audi werden gegen 2O U.
Erlag monatliche ISatcnzafilim-
§c»ii von IO fl. und 5 fl. bowilligot.

%0&~ Sämmtliche Maschinen wer-
^ den durch meine mechanische Werk-

stätte genau geprüft. (568—18)

(874—2) 3ir. 1^01.

E d i c t .
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird kund gemacht: Es sei über
Ansuchen der Pfarr - Armeninstituts-
Vorstehung von Krainburg in die
Einleitung des Amortisationsverfah-
rens hinsichtlich des angeblich in Ber-
lust gerathenen, auf Namen Lukas
Tanzmann aus Commenda S t . Peter
lautenden, zufolge Gubewial-Verord-
nung vom 15. J u n i 1825, Z . 440,
für das Anueninstitut der Pfarre
Krainburg vinculirten, mit 2^2 "/»
verzinslichen kraimschen Transfertes
Nr. 5 1 4 , ddo. 27. August 1812,
pr. 1302 Francs oder 503 f l . 3 0 ^ kr.
Conv.-M. gewilliget worden.

Es haben demnach Diejenigen,
welche auf das obgedachte Transfer!
aus was immer für einem Rechts-
grunde einen Anspruch zu machen ge-
denken, denselben binnen

Einem J a h r e , sechs Wochen
u n d d r e i T a g e n

vom unten gesetzten Tage so gewiß
Hiergerichts vorzubringen, als widrigens
nach Verlauf dieser Frist aus weiteres
Ansuchen des Amortisationswerbers
das Transfer! als amortisirt und
rechtsunwirksam erklärt werden würde.

Laibach, am 4 . Apri l 1871 .

(1019-3) Nr. 1306.

Erinnerung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Krain°

bürg wird den, Josef Legat'fchen Verlaß
von Krainburg hiermit eriunert:

Es habe Karl Windisar von Kram»
bürg wider denselben die Klage poto.
442 ft. 52 kr. o. 8. o. Lud Me« . 24tcn
März 1871, Z. 1306, hieramlö einge-
bracht, worüber zur mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzuug anf den

2. J u n i d. I-,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. anycorduet und dcm Geklagten
wegen feines unbetanutcn Aufenthaltes
Herr Dr. Burger von Krainburg als <̂ u-
rator aä acwm auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Heil fclbst zn crfcheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zn machen habe, widrigenS
diefe Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
26. März 1871.

(1062—2) sK>)iff Nr. 1510.

zur Einbciufuna. der VcrlassenschaflSgläu<
digcr uach dcm verstorbenen Anton O s o l i n

von Fclbcru.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Egg

werden Diejenigen, welche an die Vcr-
lasscnschaft des cnn 20. März 1871 mit
Testament verstorbenen Anton Osolin von
Fclbcrn eine Forderung zn stellen haben,
anfgcfordcrt, bei diescm Gerichte zur An-
meldung und Darlhuung ihrer An-
spiüchc am

29. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, zn erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu iibcr°
rcichci,, widriacns densclbcn an die Ver-
lasscnschaft, wenn sie durch Bezahlung
dcr angrmcldetcu Förderinnen erschöpft
wlirdc, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insofcrnc ihnen ein Pfandrecht yctmhrt.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 21sten
April 1871.

( 4 7 4 - 2 ) Nr. 1538.

E d i c t
zur Einberufung der Verlasscnschaftsglän-
biger nach dem verstorbenen Pfaricr Anton

M e j a c iu St . Michael.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nndolfswerth

werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Vcrlasfcnfchaft des am 17. Je-
brnar l. I . mit Hintcrlassnng eincs Tc«
stamcntes gcstordcnen Hcrrn Pfarrers
Anton Mcjac in St . Michael cine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert, bc:
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar«
thnnng ihrer Ansprüche den

2 3. M a i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, zn erscheinen odcr bishin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wi-
drigens denfclbcn an die Verlusscnschaft,
wcun fie durch Bezahlung der angemel-
deten Forderungen erschöpft würde, lcin
weiterer Anspruch zustande, als insofcrue
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. t. Bezirksgericht Nudolfswcrlh, am
23. Februar 1871.

"(I0I3-3) ^"2549?

Uebertragung dritter ezec.
Feilbietung.

Von dcm l. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
Fischer, uom. der Herrschaft Iadlaniz, im
Einverständnisse mit dem Exccnteu Anton
Sircel von Topolz, dic mit Bescheide
vom 7. Februar 1871, Z. 903, auf den
21. April 1871 angeordnet gewesene dritte
cxccntue Feilbictung der Realität Urb.-
Nr. 224 kä Herrschaft Iablaniz anf dcn

2 8. N 0 0 cmbcr d. I .
mit dem vorigen Anhange und Beisätze
übertragen wordcn.

K. l. Bezirksgericht Fcislriz, am 14ten
April 1871.

(970—3) Nr. 983.

Aufforderung
an M a r i a P r c t n e r von Neumarl l l '

Vom k. l . Bezirksgerichte NadmalMs-
dorf wird bekannt gemacht, es fei mn
16. Jänner 187 l Georg Pretner vo"
Zabreznic mit Hinterlassung einer letzt'
willigen Anordnung gestorben, in welcher cr
seine Schwester Anna vcrchcl. Pretncr in
Neumarl l l zur Univcrsalcrbin einsetzte.

Nachdem Anna Prctncr dcn Erbsanfall
nicht überlebt hat und dem Gerichte der
Aufenthalt ihrer Tochter M a r i a Prctner,
als gesetzliche Mi terb in , nnbelanut ist, so
wird dieselbe aufgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e ,

von dcm nnten cieschtm Tage an, bci
diesem Gerichte zn mcldcn nnd drc Erbö-
erklärung anzubrina.cn, widrigenfalls dic
Verlassenschaft mit dcn sich mcldendcn
Erben und dem für sie aufgestellten Eu'
rator Herrn Andreas 9üsman van Vigauü
abgehandelt wcrdcn würde.

K. k. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 6. Apr i l 1871 .

Fahrordnultg
der

Inge der k. k. Sndluchn - Gesellschaft
Postzüge zwischen Laibach und Wien.

Giltig UllM :. Juli 1869.
I n der Nichtiiü^ »nch Wien.

U. M. U. Vt.
Laibach Abfahrt Nachm. 1.16 ».Nachts 1.0
StcmbrOck „ 3.50 „ „ 3.14
Cilli ,. 4.47 „ Frith 4.U
Prasscrhof Abends 0.24 „ „ 5.4«
Mavbura. „ 7.7 „ „ 6.31
Graz „ !».31 „ „ 8.55
Brück a. M. „ N.1« „ Vorm. 10.44
Neustadt Nachts 3.59 „ Nachm. 3,50
Wicu Ankunft Frith 5.38 „ Abends 5.36

I n der Nichtung uon Wien.
U. M. U. M.

Wim Abfahrt Vorm. 9,30 n. Abends 9.30
Nwstadt „ 11.22 „ Nachts 11.2l
Bnick a. M. Nachm, 4.28 „ Friih 4.4
Graz Abends li.3t „ „ 0.1
2)tnlb,nci „ 8 56 „ „ 8.20
Pragerhos .. <»,35 „ Vorm. 9.0t
Cilli Nachts N.15 ., „ 10.41
Stciubrilck „ 12.9 „ „ 12.^"
laibach Ankunft „ 2.14 „ Nchm. 2.0l>
Postzngc zwischen Laibach, Trieft nnd

V e n e d i g .
U. M. U. 2>̂

Laibach Abfahrt Früh 2.24 u. Nachm. 2.1"
Adclsbcrg „ „ 4.4« „ „ 4.3!»
Nabrcsina „ „ 7.33 „ Abends 7.2^
Tricst Antnnst „ 8.20 „ „ 8.1!>
Nabresiua Abf. Frith 8.15 „ „ 10.40
Veilcdig Auk. Nachm. 3.50 „ Frlih 5.B
I n dcr Richtung v^n Venedig, Tricst

nnd Laib ach.
U. M. U. 3>i.

Vcuedig Abf. Abruds 10.55 u. Vorm. 9.30
Nabrcfiua Aukunft Frilh 6.34 „ Abds. 6.5b
Trieft Abfahrt „ 7.10 „ „ 7 <
Nabresina „ „ 8.13 „ „ ^
Adclödcrg „ Vorm. „ 10.49 „ „ 10 .U
Laibach Ant. Mittags 1.6 „ Nachts 12,l"

D i e Ei lznge
zwischen Wien nnd Trieft verkehren täglich.

Wicu Abfahrt Früh 7.— Trieft Abf. Früh 7 .^
Graz Mittag 12.3« Laibach „ Vm. 1 0 ^
Cilli Nachm. 3.31 Cilli „ Nchm. ^
Lnibach Abends 5.57 Graz „ „ 4.^
Trieft Ank. „ 9.39 Wien Ant. Abs. 9-^.

Zn den Eilzügen wcrdcn wie bisher »Nil
ssahrlarten 1. Klasse ansgegcb«,. Dic Auschlm"
in Nabrcsina an die italienischen Züge b l M "
dieselben wie bisher.

Gemischttr Zug.
Laibach-Mürzzllfchlag und vil^ ver^,-

Laibach Abf. Früh 6.— ! Mürzzuschlag Ab. F»'-,^7
C M „ Vorm. 9.44 Graz „ Vorm. U'-^.
Gra; „ Nachm, 3.39 Cilli „ Nachm. ^ . ;
Milrzzuschlass Al. Ab. 7.59 Laibach Ank, Abds. ^-''

I n der Richtung von S t c i n b r n c k -
Sissck.

Abfahrt uon Ln ibach 1 Uhr 16 Min. N H
nnttagS, Anknnft in Steinbrück Nach""">'
3 Uhr 20 Min. ^ .),

Abfahrt von S t e i n d r u c k Nachm 4 U. " ^
Antunft in A g r a m nm <'. Uhr 50 V> - .,

Abfahrt von A g r a »n nm 7 Uhr 5 M-, Ant"' '
in S i s s e t nm 8 Uhr 3« M. Abends.

I n dcr Richtnng von S i s s ^
S t e i n brück . ,^,.,

Abfahrt von S i ssek Frilh 6 Uhr .A ''
Antuuft in A g r a m um « Uhr l, ,^" ^ , ,

Abfahrt von Agram nm « Uhr 16 / " M - , ̂ ,.
tunft i n E t e i nb r ü ck nm «0 Uhr - " . , „ , !

Abfahrt von S t e i n b r ü ck 12 Uhr. "^
i „ Laibach 2 Ubr 17 Min. Nc^'n.

Druck und Verlag uon I g n a z ». K le inmayr H Fed or Vamberg in Laibach.


